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Jahresbericht des Präsidenten 23. April 2010 bis 11. Mai 2011
1. Zusammenarbeit im Vorstand, mit anderen Parteien und Behörden

Arbeit innerhalb des Vorstandes
Der Vorstand hat sich zu 9 Vorstandssitzungen getroffen, wobei dreimal der Parteirat eingeladen wurde.

Zusammenarbeit mit dem Wahlkreis, Kantonal- und Landespartei

Im abgelaufenen Geschäftsjahr haben wir alle Delegiertenversammlungen und die Ortsparteipräsidentenkonferenzen besucht. Geprägt durch die Kanonratswahlen fand vor allem im vergangenen Halbjahr eine intensive Zusammenarbeit mit dem Wahlkreis Hochdorf statt.
Am 27. November führten wir eine Standaktion im Rahmen einer Wahlkreiskampagne bei der Migros Rain durch. Der Erlös dieser Aktion wurde dem Projekt Ferienpass Rain übergeben.

Ein Höhepunkt für unsere Partei war sicherlich die Durchführung der Delegiertenversammlung der Kantonalpartei am 12. April dieses Jahres. Gegen 230 Delegierte haben diese Versammlung besucht und wir haben von allen Seiten viel Lob für die tadellose Organisation erhalten.

Diese Delegiertenversammlung war auch eine gute Imagepflege für unsere Gemeinde, zeigten sich doch viele Besucher überrascht welch gute Infrastruktur Rain zu bieten hat.
Kontakte mit Gemeindebehörden und anderen Parteien

Beim „von Gundolingergespräch“ vom 28. Oktober, waren neben dem Gemeinderat auch die Ortsparteien vertreten. Nebst Informationen aus den gemeinderätlichen Ressorts standen auch Themen wie:

· Gemeindeentwicklung

· Das Jahresprogramm 2011
· Sowie Projekt Jugend mit Wirkung
Auf der Tagungsliste.

Namens der Ortspartei haben wir folgende Eingaben bei der Gemeindeverwaltung gemacht:

· Einsprache gegen das Strassenprojekt Rüti, Büelstrasse und Schulhaus
(Projektänderung gegenüber der Abstimmung an der Gemeindeversammlung im Bereich Rüti / Büelstrasse)
Einsprache wurde nicht zurück gezogen und geht jetzt an den Kanton
· Antrag für die unentgeltliche zur Verfügungstellung der MZH für politische Parteien
Gemeinrat bewilligt eine Belegung pro Legislaturperiode (4 Jahre)

Es gab auch informative Gespräche mit Vorstandsvertretern der CVP und der SVP. 
2. Wahlen

Gemeinderat

Die Ersatzwahl war eine grosse Enttäuschung und hat auch einen sehr unguten Beigeschmack hinterlassen. Persönliche Interessen und Gründe wurden qualitativen Aspekten vorgezogen. Ein Vorgehen das der Entwicklung unserer Gemeinde schadet und eine strategische Planung für die Zukunft stark einschränkt. Auch ist für mich mit dieser Wahl eine adäquate Vertretung der Gemeinde Rain in regionalen- und kantonalen Gremien höchst in Frage gestellt. 
Ich danke Claudia für ihren Einsatz bei diesen Wahlen und möchte ihr auch meine Hochachtung aussprechen, dass sie nach dieser Enttäuschung ihre Aufgaben in der Schulpflege und im Parteirat weiter mit vollem Einsatz ausführt.  
Kantonsrat

Mit einer grossen Enttäuschung hat die Kantonsratswahl für die FDP Luzern geendet. Der Wahlkreis Hochdorf konnte wenigstens seine 4 Sitze verteidigen und erlitt nicht wie andere Wahlkreise herbe Verluste. Nebst den vielen negativen Schlagzeilen gab es aber auch einen sehr positiven Punkt für unsere Ortspartei bei diesen Wahlen.
Mit grosser Freude habe ich die Wiederwahl von Romy Odoni in den Kantonsrat erlebt. Diese Freude ist umso Grösser, wenn wir sehen mit welchem tollen Resultat diese Wahl zu Stande gekommen ist. Romy ich gratuliere dir ganz herzlich und wünsche dir für die Fortsetzung deiner Arbeit im Kantonsrat alles Gute.
3. Rückblick

Es war für mich ein Parteijahr mit Höhen und Tiefen. Es ist für mich manchmal schwierig zu verstehen, dass die Politik als Mittel für persönliche Anliegen dient. Trotzdem glaube ich, dass wir weiterhin versuchen müssen eine Sachpolitik für eine gesunde Entwicklung unserer Gemeinde zu betreiben. Ich werde mich bemühen diese Politik weiter zu verfolgen, aber auch Missstände und Verfehlungen aufzuzeigen. Ich glaube es ist ein Recht jedes Bürgers, dass alle gewählten Behörden- und Kommissionsmitglieder einer Gemeinde ihre anvertraute Aufgabe seriös und gewissenhaft erledigen. Sich einer Wahl für ein Amt zu stellen, heisst auch dass man sich der Aufgabe bewusst ist und die nötigen Qualitäten dafür mitbringt.
4. Danken

Ich habe auch in meinem zweiten Amtsjahr auf eine sehr grosse Unterstützung zählen dürfen.
Ich möchte danke sagen an meine Kollegen und Kolleginnen vom Vorstand, vom Parteirat und allen Mitgliedern in den verschiedenen Kommissionen.

Ihr alle leistet einen unschätzbaren Beitrag für unsere Gemeinde damit diese lebenswert und vorwärts gerichtet bleibt. Ich danke aber auch Ihnen allen, die Sie mit Ihrem Kommen an die Parteiversammlungen ihr Interesse an der Politik bekunden und uns in unseren Tätigkeiten unterstützen.
Rain, 11. Mai 2011
Der Präsident

Herbert Mignoli
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